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Qualität in Ganztagsschulen



Den Arbeitsbereich vergegenwärtigen - Bestandsaufnahme

Welche Personen im Ganztag der Schule (interner Blick) arbeiten zusammen, um die Eltern(mit)arbeit zu realisieren?

(bitte eintragen)

Mit welchen Institutionen bzw. Personen arbeiten Sie im Ganztag zusammen, um die Eltern(mit)arbeit zu realisieren?

(bitte eintragen)

Welche Materialien stehen Ihnen für die Eltern(mit)arbeit im Ganztag zur Verfügung?

(bitte eintragen)

Welche Aktivitäten haben im letzten Schuljahr im Kontext der Thematik Eltern(mit)arbeit im Ganztag stattgefunden (z.B. Angebote, Fortbildungen, Konzeptentwicklung, Kooperation)

(bitte eintragen)

Mit welchen Institutionen bzw. Personen arbeiten Sie im Ganztag zusammen, um die Elternberatung zu realisieren?

(bitte eintragen)

Welche Materialien stehen Ihnen für die Elternberatung im Ganztag zur Verfügung?

(bitte eintragen)

Welche Aktivitäten haben im letzten Schuljahr im Kontext der Thematik Elternberatung im Ganztag stattgefunden (z.B. Angebote, Fortbildungen, Konzeptentwicklung, Kooperation)

(bitte eintragen)

Welche Themen übernehmen die Mitarbeiter der Schule und zu welchen Themen arbeiten Sie mit anderen Institutionen oder Arbeitskreisen zusammen? (verändert nach Strätz u.a. 2003)

	Themen/Aufgaben (was?)
	Mitarbeiter der Schule
	Institutionen/ Partner (mit wem?)

	Partizipation/ ehrenamtliches Engagement
	
	

	Gesprächsführung/ 
Elternberatung
	
	

	Sprachförderung


	
	

	Erziehungsberatung


	
	

	Elterntraining/Elternkurse


	
	

	Erzieherische Unterstützung in der Familie
	
	

	Familienbildung


	
	

	Familienzentren


	
	

	Gesundheitsförderung


	
	

	Sozialraumorientierung


	
	


Formen der Elternarbeit im Ganztag (nach Bernitzke 2006)


	Einzelpersonenbezogene Elternarbeit

	Für Eltern gibt es im Ganztag ein Anmeldegespräch (mit Schulleitung, Ganztagskoordination/-leitung, Eltern) zur Information über die Ganztagsangebote und zur Ermöglichung eines gegenseitigen Kennenlernens.
	

	Für Eltern mit Zuwanderungshintergrund gibt es ein Anmeldegespräch, in dem ausführlich Informationen über das Herkunftsland der Eltern, den rechtlichen Status, den Sprachstand der Kinder, über Fragen der Kultur/Religion und Erziehungsvorstellungen ausgetauscht werden.
	

	„Tür-und-Angelgespräche“ mit Eltern zu Abholzeiten sind prinzipiell möglich und werden von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Ganztags aktiv angeboten.
	

	Eltern können im Ganztag hospitieren und Einblicke in die pädagogische Arbeit erhalten, die Kindergruppe oder Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern kennen lernen.
	

	Für Hospitationen gibt es im Team des Ganztags klare Regeln und Absprachen.
	

	Telefonische Kontakte zwischen den Eltern und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Ganztags sind in einem vereinbarten Zeitfenster möglich. 
	


	Hausbesuche sind prinzipiell und nach Absprache und mit Einverständnis der Eltern möglich.
	

	Eltern, die Beratung benötigen, erhalten Unterstützung bei der Suche nach dem richtigen Beratungsangebot.
	


	Klassen- und gruppenbezogene Formen der Elternarbeit

	An der Schule finden für Eltern von Kindern aus dem Ganztagsangebot thematische Elternabende statt (z.B. zur Vermittlung von Wissen, Stärkung der Handlungskompetenz, Vorbereitung der Eltern auf Mitwirkung im Ganztag, Kontaktmöglichkeiten zwischen Eltern).
	

	Eltern können Themen benennen und einbringen, die sie sich für thematische Veranstaltungen wünschen.
	

	Eltern können selbst Themen und ihre Anliegen auf solchen Veranstaltungen einbringen und diese vortragen.
	

	Es gibt an der Ganztagsschule einen Elterngesprächskreis, der informell und/oder themenbezogen organisiert ist.
	

	An der Ganztagsschule werden Elterntrainings oder Elternkurse angeboten, um die Erziehungskompetenz der Eltern zu stärken.

Falls ja: Welche Kurse werden angeboten? (z.B. Fit for kids, Eltern Stärken):


	


	Schulbezogene Formen

	Elternarbeit, Elternmitwirkung und Elternberatung sind im Konzept des Ganztags sowie im Schulprogramm verankert.
	

	Für Eltern bestehen im Ganztag vielfältige Möglichkeiten, sich einzubringen und mitzuwirken (z.B. in Projekten, Veranstaltungen, Gestaltung/ Erhalt des Geländes, Übernahme von Diensten).
	

	An der Ganztagsschule gibt es ein Qualifizierungskonzept für Eltern, das bei der Übernahme von Diensten für die Einweisung in Rechte, Pflichten, Befugnisse und Handlungsweisen herangezogen wird.
	

	Es gibt im Ganztag feste Ansprechpartner für die Elternarbeit und Mitwirkung von Eltern.
	

	Im Ganztag aktive Eltern haben auch die Aufgabe neue Eltern zu informieren und ggf. in Möglichkeiten der Mitwirkung zu integrieren.
	


	Es besteht für Eltern die Möglichkeit, an der Öffentlichkeitsarbeit der Ganztagsschule mitzuwirken (z.B. Leserbriefe, Online-Beiträge, Elternbriefe, Schülerzeitung).
	

	Es gibt in der Ganztagsschule ein Schulcafé für ungezwungene Kontakte und Erfahrungsaustausch der Eltern untereinander.
	

	Es besteht die Möglichkeit, Eltern ggf. erforderliche oder gewünschte Beratung anzubieten oder zu vermitteln (z.B. Erziehungsberatung, Schulpsychologie).
	

	Elternarbeit findet auch in schriftlicher Form statt (z.B. durch Informationsmaterial, Flyer der Schule/des Ganztagsangebotes, Aushänge, Info-Ecke, schriftliche Elternkontakte).
	

	In der Ganztagsschule wird regelmäßig eine Elternbefragung durchgeführt (z.B. bezogen auf die Wünsche zu Betreuungsangeboten, Zufriedenheit mit pädagogischer Arbeit, Bereitschaft zur Mitwirkung, Bewertung des Verpflegungsangebotes, Anregungen zur Gestaltung des Ganztags, Vorschläge/Themen für Elternabende).

Falls ja:

Wie häufig wird eine Elternbefragung durchgeführt?

Wer führt diese durch und wertet sie aus?


	

	Es gibt an der Ganztagsschule eine Steuergruppe zur Weiterentwicklung des Ganztagsangebotes, an der gewählte Vertreterinnen und Vertreter der Eltern teilnehmen.
	

	Alle relevanten Informationen für Eltern liegen in den an der Schule vorhandenen Erstsprachen vor. Dies sind:


	


Erweiterte Checkliste
Mit Eltern zusammenarbeiten

Thematik für pädagogische Fachkräfte

Kommunikation und Kontakt mit Eltern
	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich verständige mich mit den Eltern über Zweck und Ziele der Hausaufgabenbetreuung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich gebe Eltern nach Bedarf beratende Unterstützung bei Erziehungsfragen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich informiere Eltern über den Sprachstand ihrer/s Kinder/s und spreche Empfehlungen zur Sprachförderung aus.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich informiere Eltern regelmäßig über die pädagogische Arbeit im Ganztag und lege Wert auf entsprechende Transparenz.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Informationen für Eltern sind gut einsehbar und zugänglich – sie beziehen sich auf

 FORMCHECKBOX 

soziale Dienste und 
Beratungsstellen

 FORMCHECKBOX 

Jugendamt

 FORMCHECKBOX 

Kultur-, Freizeit- und
Ferienangebote

 FORMCHECKBOX 

Kontaktzeiten im Ganztag

 FORMCHECKBOX 

Informationen über die Schule

 FORMCHECKBOX 

Anderes:

	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Während der Arbeitszeit im Ganztag bin ich für Eltern grundsätzlich erreichbar.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich vermittle Eltern nach Bedarf Kontakt zu sozialen Diensten und Angeboten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich rege in der Beratung und Arbeit mit Eltern auch Selbsthilfeinitiative (z.B. Teilnahme an einem Gesprächskreis) an.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich fördere durch die Anregung von Mitwirkung im Ganztag einen interkulturellen Austausch zwischen Eltern.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich führe mit den Eltern einen regelmäßigen Austausch über Entwicklungsstand, Fortschritte und Veränderungen ihres Kindes.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich tausche mich mit Eltern
über deren Erziehungsvorstellungen aus.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich versuche mit den Ganztagsangeboten auch die Erziehungskompetenz der Eltern zu stärken.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich kann im Rahmen meiner Tätigkeit Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen zu Fragen der Elternarbeit und Elternpartizipation besuchen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Professionelles Selbstverständnis bezüglich Kooperation mit Eltern

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Kontakte mit Eltern und die Arbeit mit ihnen sind selbstverständlicher Bestandteil meiner Arbeit.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich beherrsche Methoden und Verfahren der Elternberatung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich habe grundlegende Kenntnisse in Entwicklungspsychologie und Familiensoziologie.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich kenne die Schulgremien und Mitwirkungsmöglichkeiten der Eltern. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich kenne die Familien- und Lebenssituation der Kinder im Ganztag.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Es gibt einen regelmäßigen kollegialen Austausch im Team zu Erfahrungen mit der Elternarbeit und Elternpartizipation.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Bei Beratungsgesprächen mit Eltern gestalte ich eine angenehme Atmosphäre und achte darauf, dass es keine Störungen gibt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Beratungsgespräche mit Eltern bereite ich jeweils vor.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Jedes einzelne Beratungsgespräch führe ich verantwortungsvoll durch und berücksichtige in meinen Beratungen folgende Aspekte: Ich

 FORMCHECKBOX 

respektiere und wertschätze Eltern

 FORMCHECKBOX 

informiere und initiiere

 FORMCHECKBOX 

ermittele Ressourcen und Stärken der Eltern

 FORMCHECKBOX 

unterstütze und begleite sie

 FORMCHECKBOX 

ermutige und befähige

 FORMCHECKBOX 

bin verschwiegen und vertrauensvoll

 FORMCHECKBOX 

stärke Eigenverantwortung

 FORMCHECKBOX 

führe ein Gesprächsprotokoll mit gegenseitiger Unterschrift
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Informationen für Eltern werden auf die unterschiedlichen Bedarfe zugeschnitten vermittelt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Elternabende werden im Team des Ganztags vor- und nachbereitet.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich gestalte Elternabende methodisch variabel, so dass sie sowohl sachlich-informierend als auch persönlich-interaktiv sind (z.B. durch Referate, Bilder, Rollenspiel, Partnergespräche, Kleingruppen).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich beherrsche grundlegende Methoden, die in der Elternarbeit und Beteiligung von Eltern wichtig sind:

 FORMCHECKBOX 

Methoden der Gesprächsführung

 FORMCHECKBOX 

Aktives Zuhören

 FORMCHECKBOX 

Mediation/
 Streitschlichtung

 FORMCHECKBOX 

Moderation

 FORMCHECKBOX 

Mind-Mapping

 FORMCHECKBOX 

Metaplan-Technik

 FORMCHECKBOX 

Befragungsmethoden
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich werbe für die Mitwirkung von Eltern im Ganztag.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich spreche offen und eindeutig  über die Frage der regelmäßigen Teilnahmepflicht an den Ganztagsangeboten der Schule.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Organisatorischer und räumlicher Rahmen bezüglich 
Kooperation mit Eltern

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft 
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Für Eltern von Kindern gibt es feste Sprechzeiten, die sie für Beratungen mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wahrnehmen können.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Bei gravierenden Schwierigkeiten und besonderen Anlässen haben Eltern die Möglichkeit, auch außerhalb der festen Sprechzeiten Kontakt aufzunehmen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Vor Unterrichtsbeginn gibt es für die Kinder eine verlässliche Betreuung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Elternarbeit und Elternberatung im Ganztag ist ein Kooperationsprojekt: von Lehr- und Fachkräften des unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichs.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für die Eltern gibt es im Ganztag Sitzgelegenheiten und Aufenthaltsmöglichkeiten (z.B. ein Elterncafé).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für Beratungsgespräche mit Eltern gibt es im Ganztag einen gesonderten Raum, der ansprechend und gesprächsfördernd gestaltet ist.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Der Ganztag ist auch als Treffpunkt und Kommunikationsort für Eltern gestaltet.

Falls ja: Wodurch?


	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Ihr Blickwinkel ist gefragt: Welche weiteren Aspekte in der Qualitätsentwicklung sind Ihnen gegebenenfalls in diesem pädagogischen Arbeitsbereich wichtig? 

Sie haben an dieser Stelle die Möglichkeit, eigene Qualitätsaspekte zu notieren und in die Teamdiskussion einzubringen: 

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	

	
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 


	


Erweiterte Checkliste

Mit Eltern zusammenarbeiten

Thematik für Lehrkräfte

Angebotsstruktur und Verzahnung von unterrichtlichem und 
außerunterrichtlichem Bereich

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Kooperation ist für mich ein zentraler Grundstock der pädagogischen Arbeit  und prägt mein Selbstverständnis.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich empfinde mich als Teammitglied, stimme mich meinem Team ab, halte Absprachen ein und ich bin in der Lage, mich auf Zielsetzungen und Planungen, die im Team erfolgen, einzustellen und meine Arbeit ggf. zu verändern.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Im Team gibt es die Offenheit für gegenseitigen Austausch und für Anregungen zur pädagogischen Arbeit.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich tausche mich regelmäßig mit den pädagogischen Fachkräften aus (z.B. über pädagogische Grundsätze, die individuelle Förderung einzelner Kinder)
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Wir haben im Team ein Konzept für die Zusammenarbeit mit den Eltern erstellt, welches Grundlage unserer Arbeit ist.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Es gibt regelmäßige Sitzungen des Teams (mit fester Terminfolge und klarem Zeitrahmen), die fachbezogen und zielgerichtet koordiniert und geleitet werden.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Kooperation und Multiprofessionalität

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich vermittle Eltern nach Bedarf Kontakt zu sozialen Diensten und Angeboten.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Schriftliche Informationen für Eltern sind gut einsehbar und offen zugänglich – sie beziehen sich auf

 FORMCHECKBOX 

soziale Dienste und 
Beratungsstellen

 FORMCHECKBOX 

Jugendamt

 FORMCHECKBOX 

Kultur-, Freizeit- und
Ferienangebote

 FORMCHECKBOX 

Kontaktzeiten im Ganztag

 FORMCHECKBOX 

Informationen über die Schule

 FORMCHECKBOX 

Anderes:

	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Zu welchen Themen arbeiten Sie mit anderen Institutionen oder Arbeitskreisen zusammen? (verändert nach Strätz u.a. 2003)

	Themen/Aufgaben (was?)
	Institutionen/Partner (mit wem?)

	Gesprächsführung/Elternberatung


	

	Elterntraining / Elternkurse


	

	Erzieherische Unterstützung in der 
Familie


	

	Sprachförderung


	

	Familienbildung


	

	Sozialraumorientierung


	

	Partizipation / ehrenamtliches Engagement


	

	Erziehungsberatung


	

	Familienzentren


	

	Weitere Themen:


	


Lernen und persönliche Entwicklung in bedarfsgerechten Räumen

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Ich biete für Eltern, außerhalb der Elternsprechtage, feste Sprechzeiten, die sie für eine individuelle Beratung wahrnehmen können.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich nehme bei gravierenden Schwierigkeiten und besonderen Anlässen außerhalb der festen Sprechzeiten Kontakt zu Eltern auf und er- muntere Sie dies ebenfalls zu tun.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für die Eltern gibt es in der Schule Sitzgelegenheiten und Aufenthaltsmöglichkeiten (z.B. ein Elterncafé) für Gespräche.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Für Beratungsgespräche mit Eltern gibt es einen gesonderten Raum, der ansprechend und gesprächsfördernd gestaltet ist und wo eine Störung von außen ausgeschlossen werden kann.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Die Schule ist auch als Treffpunkt und Kommunikationsort für Eltern gestaltet.

Falls ja: Wodurch?


	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


Systematische und dynamische Entwicklungsorientierung
Welche Aktivitäten im Bereich  Zusammenarbeit mit Eltern haben Sie im vergangenen Schuljahr durchgeführt?

(bitte nennen; z.B. gemeinsame Fortbildungen, Teamentwicklung, Konferenzen, Konzeptentwicklung, Supervision)

	Qualitätsaspekte
	Qualitäts-Check

das trifft für mich
	Bemerkungen 
Beispiele

	
	zu
	eher zu
	eher nicht zu
	gar nicht zu
	

	Kontakte mit Eltern und die Arbeit mit ihnen sind selbstverständlicher Bestandteil meiner Arbeit.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich beherrsche Methoden und Verfahren der Elternberatung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich habe grundlegende Kenntnisse in Entwicklungspsychologie und Familiensoziologie.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich kenne die Schulgremien und Mitwirkungsrechte und -pflichten der Eltern. 
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich kenne die Familien- und Lebenssituation der Kinder.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Es gibt einen regelmäßigen kollegialen Austausch im Team zu Erfahrungen mit der Elternarbeit und Elternpartizipation.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Bei Beratungsgesprächen mit Eltern gestalte ich eine angenehme Atmosphäre und achte darauf, dass es keine Störungen gibt.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Beratungsgespräche mit Eltern bereite ich jeweils vor.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Jedes einzelne Beratungsgespräch führe ich verantwortungsvoll durch und berücksichtige in meinen Beratungen folgende Aspekte: Ich

 FORMCHECKBOX 

respektiere und wertschätze Eltern

 FORMCHECKBOX 

informiere und initiiere

 FORMCHECKBOX 

ermittele Ressourcen und Stärken der Eltern

 FORMCHECKBOX 

unterstütze und begleite sie

 FORMCHECKBOX 

ermutige und befähige

 FORMCHECKBOX 

bin verschwiegen und vertrauensvoll

 FORMCHECKBOX 

stärke Eigenverantwortung
	
	

	Ich gestalte Elternabende methodisch variabel, so dass sie sowohl sachlich-informierend als auch persönlich-interaktiv sind (z.B. durch Referate, Bilder, Rollenspiel, Partnergespräche, Kleingruppen).
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	


	Ich beherrsche grundlegende Methoden, die in der Elternarbeit und Beteiligung von Eltern wichtig sind:

 FORMCHECKBOX 

Methoden der Gesprächsführung

 FORMCHECKBOX 

Aktives Zuhören

 FORMCHECKBOX 

Mediation/
Streitschlichtung

 FORMCHECKBOX 

Moderation

 FORMCHECKBOX 

Mind-Mapping

 FORMCHECKBOX 

Konfliktmanagement

 FORMCHECKBOX 

Befragungsmethoden
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Es für alle die Möglichkeit, an Fort- und Weiterbildungen teilzunehmen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich setze mit dem Team gemeinsame Ziele und Zeitpunkte fest, an denen die Ziele überprüft werden.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich kann mich mit Kolleginnen und Kollegen über fachliche Fragen (z.B. Methoden der Förderung, Bildungsverständnis) austauschen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Alle Beteiligten, Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte, stehen sich gegenseitig für kollegiale Beratung zur Verfügung.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich bin offen für neue Anregungen bzw. Anforderungen und bereit, meine pädagogische Arbeit entsprechend weiterzuentwickeln.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	

	Ich kann in der Teamarbeit meine eigenen Stärken und Grenzen vermitteln und einbringen.
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 
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� Bernitzke, F.: Methoden der Elternarbeit. Speyer 2006 (Expertise im Auftrag des BLK-Verbundprojektes „Lernen für den Ganztag“)
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